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Fortſchrittliche Volkspartei
und Sozialdemokratie

Der Wahlaufruf der Fortſchrittlichen
Polkspartei zieht klar und ſcharf die Grenzlinien gegen
rechts und gegen links Das Ziel des Kampfes iſt die Zer
trümmerung der blau ſchwarzen Mehrheit
Dieſe Mehrheit darf nicht wiederkehren

die Partei geht mit dem feſten Entſchluß in den Wahl
kampf hinein alle Kraft daran zu ſetzen die agrariſch kleri
kale Mehrheit zu beſeitigen und für eine freiheitliche Ent
wicklung die Bahn frei zu machen Die Partei verſchließt
ſich aber dabei der Erkenntnis nicht daß auch der Kampf
nach links mit Nachdruck geführt werden muß Mit
aller Schärfe wird im Wahlaufruf betont daß ein Wuchstum
der Sozialdemokratie im Reichstag auf Koſten des Libera
lismus nur ein Hindernis des Fortſchritts wäre ſolange die
Partei in ſchädlicher Kampfesart an ihrer politiſchen und
kommuniſtiſchen Grundauffaſſung feſthält als Klaſſenpartei
die wirtſchaftlichen Gegenſätze willkürlich verſchärft und den
Reichshaushalt mit ſeinen Kultur und Verteidigungsaus
gaben ablehnt Mit Recht wird auch darauf verwieſen daß
die Gefahr eines Rückſchlages deſto größer iſt je größer die
Zahl der ſozialdemokratiſchen Mandate iſt

Nun gibt es im liberalen Lager manche Kreiſe die des
Glaubens ſind daß die Sozialdemokratie von ihrer politi
ſchen und kommuniſtiſchen Grundauffaſſung mehr und mehr
abrückt und ſich zu einer reviſioniſtiſchen liberaler Staats
auffaſſung ſich nähernden Partei entwickle Man vervweiſt
insbeſondere auf die ſüddeutſche Sozialdemokratie aber man
überſieht daß zwiſchen den ſüddeutſchen Reviſioniſten und
der in Norddeutſchland überwiegenden marzxiſtiſch radikalen

Richtung ein erheblicher Anterſchied beſteht Jn
Baden iſt der Großblock für die Landesangelegenheiten ver
wirklicht worden er hat das Großherzogtum vor einer ultra
montanen Kammermehrheit bewahrt Die Regierung hat
mit ihm ganz gut arbeiten können Die dortigen Sozial
demokraten ſind von einer ganz anderen Art als diejenigen
von Leipzig oder manche von Berlin Auch für Bayern oder
Württemberg läßt ſich Aehnliches denken wenn ſchon die
Nürnberger um eine Nummer rabiater ſind Jn Bayern
hat ſich dementſprechend auch der Liberalismus weiter nach
links ſammeln können Wenn die norddeutſche Sozialdemo
kratie anders wäre als ſie zum Teil iſt nun dann wäre
auch ſonſt vieles ganz anders Hat doch auch in Belgien eine
Wahlgemeinſchaft zwiſchen den Liberalen und den Sozial
demokraten entſtehen können Jn Frankreich ſind wiederholt
Sozialdemokraten Mitglieder des Miniſteriums geworden
Vollends anders iſt die Sozialdemokratie in England Sie
hat ein ſolches Uebergewicht an geſundem Menſchenverſtand
über den in Deutſchland wuchernden öden Doktrinarismus
daß ſie ein bleibender Beſtandteil des regierenden Libera
lismus hat werden können Wer den Bebel Mehring Stadt
hagen Hoffmann Liebknecht derartiges zumuten wollte
würde ſchön ankommen Dieſe in Norddeutſchland beſonders
einflußreiche Spezies von Sozialdemokratie iſt der Erwägung
über eine gemeinſame Abwehr der Reaktion kaum zugänglich

Dieſe Spielart der norddeutſchen Sozialdemokratie hat
ſich gar nicht zum Ziel geſetzt die Reaktion brechen zu helfen
Jm Gegenteil die Reaktion iſt ihr vollkommen genehm Das
konſervativ ultramontan agrariſche Regiment iſt ihr inſo
fern ganz willkommen als es ihr neue Mannſchaften zu
treibt Es gibt ihr den ſchönſten Anlaß ihre donnernden
Reden zu halten und die wachſende Volkserbitterung für ſich
auszunutzen Das Beſtreben der Liberalen dieſen bür
gerlichen Staat zu reformieren ihn den Zeit
verhältniſſen gemäß unter denen die veränderte Berück
ſichtigung des Arbeiterſtandes das wichtigſte iſt
umzugeſtalten wird überſehen oder verſpottet Für ſie gibt
es nur ein Heil das iſt der Eintritt in die Sozialdemokratie
wer das nicht will der mag drüben bei Klerikalen und
Agrariern bleiben Gegen die Liberalen namentlich die
Linksliberalen richtet ſie ihre ganze Kraft Jhre Preſſe
ihre Agitatjon ihre Verſuche in der Gemeindeverwaltung
Fuß zu faſſen von den Werkſtätten und Fabriken aus das
tägliche Leben zu vergiften richtet ſich vielfach in erſter Linie
gegen den Linksliberalismus

Die Fortſchrittliche Volkspartei würde geradezu Selbſt
mord uegehen wenn ſie nicht mit allem Nachdruck
den Kampf gegen die Sozialdemokratie auf
nähme wo dieſe verſucht dem Liberalismus Mandate zu
entreißen

Deutsches Reich
Herr v Kiderlen und die Alldeutſchen

At t werden um Abdruck der folgenden Erklärung er
Ucht

Das Wolffſche Bureau verbreitet einen Bericht über
die Verhandlungen der Budgetkommiſſion des Reichscages
vom 17 d wonach Staatsſekretär v Kiderlen
Wächter ſich mit meiner Flugſchrift Weſtmarokko deutſch
befaßt und ausgeführt haben ſoll

Einer der Hauptgründe warum der Gedanke ſich ver
breitete in Marokko feſten Fuß zu faſſen liege in der Broſchöire
des Dr Claß Dieſe Broſchüre ſei ihm bekannt
geweſen bevor ſie in der Oeffentlichkeit er
ſchienen ſei Dies heiße aber doch nicht daß er ihr zuge
ſtimmt habe Er habe vielmehr dem Herrn der ſie ihm im Ent
wurf gezeigt hale ausdrücklich vom Druck ab geraten Die
Broſchüre würde übrigens anders beurteilt worden ſein wenn
ſie vollſtändig erſchienen wäre denn weiter habe darin z B ge
ſtanden wir ſollten nicht nur Marokko ſondern auch das Rhone
Departement uns friedlich aneignen

Hierzu habe ich zu bemerken daß ich es zwar vorläufig
für ausgeſhloſſen halte daß Herr v Kiderlen Wächter ſich
ſo geäußert hat da ich nicht annehmen kann daß der Staats
ſekretär ſo unverantwortlich und offenſichtlich wahrheits
widrig verfahren könnte

Da ich jedoch ſehe wie weite Verbreitung der Bericht
des Wolffſchen Bureaus gefunden hat und welche Schluß
folgerungen daran geknüpft werden erkläre ich den Jnhalt
des letzten Satzes der angeblichen Aeußerungen des Staats
ſekretärs für unwahr

Dabei lege ich keinen Wert darauf daß es unrichtig iſt
daß die Broſchüre dem Staatsſekretär vor ihrem Erſcheinen

Halle a Montag den 27 November 1911

bekannt war das kann doch nur ſo gemeint ſein daß er
den Jnhalt ganz gekannt habe Richtig iſt vielmehr nur
daß einer meiner politiſchen Freunde auf neinen Wunſch
weil ich verhindert war den Staatsſekretär am 14 Juli be
ſucht und ihm den Entwurf der Flugſchrift vorgelegt hat
Herr v Kiderlen Wächter hat den Jnhalt nicht ganz ge
leſen ſondern nur in dem Entwurf geblättert hier und da
länger verweilt und im Hinblick auf die damaligen Ab
ichten der Reichsregierung dringend empfohlen die
eröffentlichung zu unterlaſſen

Beim Durchblättern ſtieß er auf eine Stelle in der die
Rede davon war was von deutſcher Seite zu tun wäre wenn
Frankreich durch England veranlaßt den Krieg herbeiführe
den im Deutſchen Reiche niemand wolle auch die Alldeutſchen
nicht Jch entwickelte den Gedanken man ſolle öffentlich
ausſprechen daß nach der ſiegreichen Durchführung eines uns
aufgezwungenen Krieges das Deutſche Reich ſich für das
vergoſſene Blut ſeiner Söhne nicht mit einer Kriegsentſchä
digung in Geld abfinden laſſen könne ſondern daß es dann
nach Bismarck heißen müſſe seigner à blanc als Frie
denspreis ſolle man Landabtretungen von Rancy
nordweſtlich bis zur Mündung der Sommeſüdweſtlich von da his Toulon ins Auge faſſen Ein ſolcher

Gedanke in der deutſchen Oeffentlichkeit ausgeſprochen werde
die Engländer vielleicht darauf hinweiſen wie viel unbe
quemer es für ſie ſei uns an wichtiger anderer Stelle
zu finden als an der Weſtküſte Marokkos und ſie von wei
terer Aufreizung Frankreichs abzuhalten

Dieſe im Entwurf ſtehenden Ausführungen waren ſo
gemeint daß ſie der Erhaltung des Friedens dienen ſollten
leichwohl ließ ich ſie bei der endgültigen Feſtſtellung der

Flugſchrift und bei der Drucklegung weg um jede Möglich
keit eines Mißverſtändniſſes auszuſchließen

Der Staatsſekretär hat den Entwurf nur kurze Zeit inder Hand gehabt da mein Freund ihn wieder an ch nahm

er hat auch offenbar dieſe Stelle nur ganz oberflächlich ge
leſen und einen ganz falſchen Eindruck von ihr gehabt jeden
falls läßt ſeine Erinnerung ihn darüber im Stich

Gerade im Hinblick darauf muß ich es für ausgeſchloſſen
halten daß er ſich wie Wolff berichtet ausgeſprochen haben
könnte ganz abgeſehen von dem unerhörten Vertrauens
bruch der darin läge zur Bekämpfung eines vielleicht als
unbequem empfundenen unabhängigen Mannes Stellen aus

einem vertraulich vorgelegten Schriftſtück zu verwenden die
der Verfaſſer ſelbſt als zur Veröffentliſtung ungeeignet er
kannt und unterdrückt hat

Obwohl mir die Neigung des Herrn v Kiderlen Wächter
zu unangebrachten Witzen bekannt iſt kann ich bei ſolcher
Sachlage deshalb nicht glauben daß er die höhniſche Wen
dung vom friedlich aneignen gebraucht habe

Jch halte mich für berechtigt eine amtliche Richtigſtel
lung der Ausführungen des Staatsſekretärs ſoweit ſie mich
betreffen erwarten und fordern zu dürfen ſElte ſie nicht
unverzüglich erfolgen ſo müßte ich annehmen daß Herr von
Kiderlen Wächter den untauglichen Verſuch am untaug
lichen Objekt gemacht hat mich und die alldeutſche Sache
durch die vorgetragene Unwahrheit öffentlich herabzuſetzen
und ich müßte mir vorbehalten dieſer Erkenntnis ent
ſprechend zu verfahren

Main z den 24 November 1911
Rechtsanwalt Heinrich CIaß

Wenn in dem Entwurf der alldeutſchen Broſchüre wirk
lich ſolch abenteuerliche Pläne und Jdeen wie die Forderung
von Landabtretungen von Nancy nordweſtlich bis zur Mün

dung der Somme enthalten geweſen ſind tat Herr von

Aus dem Leben eines großen Grigers
Kürzlich hat in Breslau Huberman über die ſelt

ſamen Umſtände berichtet die ihn zur Kunſt führten Viel
eicht dürfte auch der eigenartige Lebensweg eines anderen

g ſiſchen Geigenkünſtlers nicht geringeres Jntereſſe erwecken
Alexander Petſchnikoff wurde am 8 Januar 1873 in
Jeledz Gouvernement Orel in Rußland geboren An ſeiner
a haben Glück und Freude nicht geſtanden Der Vater
Soldat und dem Trunke vollſtändig ergeben die Mutter
Zauerin Tochter eines Leibeigenen die den Lebensunterhalt
e ſich und ihre Kinder durch einen kleinen Handel mit Hol
tritt Düſter echt ruſſiſch realiſtiſch wie ein Theaterſtü

e Gorki und den düſteren Schriften eines Doſtojewski an
ten war die Umgebung in der das zarte Kind aufwuchs

in es noch im zarten Alter von vier Monaten in ſeiner Wiege
a hat ihm der Vater mit einem eiſenbeſchlagenen Stiefel
h den Schädel zerbrochen Noch heute trägt er mitten auf der
an eine klaffende Narbe davon Als er größer und ver
be iger wurde kam eine unmenſchliche Furcht vor dem Vater
un ihn ſo daß er mit vier Jahren mit ſeinem um ein Jahr

geren Schweſterchen leiſe auf den Ofen kroch wenn er auf
n kniſternden Schnee in der Dunkelheit den Vater kommen

t Dort ſaßen die zwei Kleinen dicht aneinander gedrängt
a atemloſen Grauen und warteten das Toben des Trunkenen
ſirnd bis er in den ſchweren Schlaf der Bewußtloſigkeit ver
Mutt Um dieſe Zeit ſtärb der Vater am Delirium und die
Pet er ſiedelte mit der kleinen Familie nach Moskau über
an nitojf war immer ein zartes Kind und da ihm zum
e der nicht genug Körperkraft innewohnte entſchloß ſich

utter ihn als Muſiker ſein Glück probieren zu laſſen
Unter eine Kindergeige für 4 Rubel angeſchafft und der
gabe dicht bei einem kleinen Stadtmuſikus begann Die Be
hatte z dte ſich augenblicklich Als er zwei 8 eſpieltin Wirt ihn zufällig ein Muſiker des kaiſerlichen Or e
brvatorta und beantragte für ihn ein Stipendium im Kon

wurde er ins Schloß gerufen

rium Aber noch mußte er der Mutter im Geſchäft

behilflich ſein Barfuß im dünnen fadenſcheinigen Röckchen
ſaß er auf der kleinen geborgten Karre auf dem Markt und
rief den Vorübergehenden zu Holz ihr Leute hier gibt s
gutes Holz Mit elf Jahren hatte der kleine Geiger ſchon
bärtige Schüler und beſtritt auf dieſe Weiſe den Unterhalt für
die ganze Familie Abends ſpielte er in reichen Häuſern
Quartett oder Trio bis 3 Uhr in der Frühe mußte er muſi
zieren und erhielt dafür 7 Rbl Mit 17 Jahren erhielt er
die Goldene Medaille und verließ das Konſervatorium Da
erſchien eines Tages der Vertreter einer großen e
aus Paris in Moskau hörte den jungen Künſtler und bewog
ihn mit ihm zu gehen mit dem Verſprechen für 48 Fort
kommen in Paris Sorge zu tragen Welcher Lichtblick in der
einſamen verſchloſſenen Seele des verträumten jungen
Geigers Paris Ach er blieb fremd und mittellos in der
großen Stadt Nun begann eine Zeit des ſchwerſten Kampfes
er nahm eine Stelle als zweiter Geiger im Orcheſter bei
Colonne an gab Stunden für wenig Geld um ſich nur auf
das Notdürftigſte über Waſſer zu halten Oben im ſiebenten
Stock einer öden Mietskaſerne hatte er ein Dachſtübchen wo
für er 7 Fres pro Monat bezahlte zur Beköſtigung blieben
ihm oftmals knapp 50 Centimes pro Tag So verbrachte er
314 Jahre in Paris Unterdeſſen hatte er eine ſehr reiche
ruſſiſche Familie kennen gelernt die in der Nähe von Berchtes
gaden ein ſchönes Schloß beſitzt ſie lud den jungen Künſtler
ein den Sommer dort zu verbringen Frohen Herzens folgte
er der verlockenden Einladung doch ſchmählich war ſeine Ent
täuſchung als ihm ſein Quartier angewieſen wurde Jm Park
befand ſich ein viele Jahrhunderte alter Turm verwittert und
verfallen düſter ſteht er dort an der Parkgrenze ganz ab
ſeits vom Leben und Frohſinn Dort wies man ihm ein
Zimmerchen an und aus der Schenke des naheliegenden Dorfes
wurden ihm die Mahlzeiten gebracht Tatenlos lebte er wie
im freudloſen Halbtraum dahin Da eines Tages im ne

Es war r ehe cherBeſuch aus Berchtesgaden gekommen Fürſtin Ouruſſow mit
ihrer muſikaliſch und klavieriſtiſch hervorragend begabten
Tochter Prinzeſſin Mary Petſchnikoff kam und ſpielte
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und ſein künftiges Leben war entſchieden Fürſtin Ouruſſow
war eine ſtark ausgeprägte Perſönlichkeit Leidenſchaftlich er
ſchloß ſich dies große Gemüt dem Zauber ſeiner Kunſt und ſie
ſchied mit dem Verſprechen des jungen Künſtlers ſie am
nächſten Tage in Berchtesgaden mit der Geige aufzuſuchen
Er kam und mit der hochkünſtleriſchen Begleitung der Prin
zeſſin Mary wurde muſiziert bis zum Taumel Da nahm ihn
die Fürſtin bei der Hand und ſagte Von jetzt ab iſt dies dein
Heim Der mit ihm im gleichen Alter ſtehende Sohn fuhr
mit ihm zurück in ſein verfallenes Türmlein das dem jungen
Künſtler plötzlich wie ein Dornröschenheim erſchien wo alles
u Leben erwacht war und entfloh mit ihm über die Berge
ahin dahin zu Licht Freude und Sonnenſchein

Die Tage die nun folgten waren ein wahres Paradies
der Erde Prinzeſſin Mary um einige Jahre älter als er
wurde ſein treueſter Kamerad in der Muſik Faſt tagelang
muſizierten ſie alle Sonaten von Bach Mozart Beethoven
Brahms Mit einem Schlage hatte ſich ſein Leben geändert
Durch ihren Einfluß bei dem Kaiſer von Rußland bewirkte
die Fürſtin ſeine Freilaſſung vom Militär und von ihr und
Prinzeſſin Mary erhielt er ſeine über alles Urteil erhabene
Stradivarius Geige Prinzeſſin Mary Dieſer Name hat für
viele eine große Bedeutung wie ein Jdealweſen iſt dieſes
junge Geſchöpf über dieſe Alltagserde dahingeſchritten Schön
durchgeiſtigt nur die höchſten Ziele des Lebens erſtrebend
bleibt ſie jedem unvergeßlich Nur ein Jahr durfte Petſchni
koff zu dieſem Jdealweſen emporſchauen der unerbittliche Tod
raffte ſie dahin und dieſe lieben ſchönen Hände die ſo Schönes
auf dem Klavier wiedergaben die mit ſolcher Sorgfalt die
Wege für den jungen Künſtler ebneten dieſe Hände ſah er
kalt und leblos auf der für immer ſchweigenden Bruſt gefaltet

Seine Geige Ja die hatte er von ihr ihr klagte er ſein
Leid an ſie klammerte er ſich noch feſter und gab in Tönen
das was ſein Herz bis zum Zerſpringen erfüllte So trat erum erſtenmal in Bern auf und er offenbarte den Menſchen
as was ſie nie vorher gbhrt hatten Ein großer däniſcher

Dichter ſagt von ihm Er iſt ein Orpheus er bringt Felſen
Waſſer und Bäume zum Reden er iſt Poet der Violine



Kiderlen recht daran daß er ſie nicht ernſt nahm
Wie kann ein deutſcher Politiker ſebſt wenn er e all
deutſchem Boden ſteht in gärender Zeit Probleme
wie die Aufteilung Frankreichs öffentlich erörtern
Probleme die weder der deutſchen Empfindung noch deut
ſchem Intereſſe entſprechen

Das Koalitionsrecht der im Reichsdienſt
beſchäftigten techniſchen Angeſtellten

Meldung unſeres Z Korreſpondenten
Berlin 27 Nov

Jntereſſante Folgeerſcheinungen zeitigt der Streik der
in den Jntendantur und Marinebauämtern beſchäftigten
Techniker von dem wir bereits im Sommer berichtet hatten
Wie erinnerlich waren die Differenzen deswegen ausge
brochen weil das Reichsmarineamt ſeinen Technikern einen
durchaus unſozialen Dienſtvertrag aufnötigen wollte dann
aber auch weil gegen den Willen des Reichstages der Staats
ſekretär bei den Verhandlungen mir den Technikern die Ver
mittlung des Deutſchen Technikerverbandes abgelehnt hatte
gep erfahren wir daß in den letzen Monaten auch andere

eichsämter ihre bisherige Haltung gegenüber den
Organiſationen der techniſchen Angeſtellten geändert haben
So lehnten kürzlich das Kriegsminiſterium und die
Reichseiſenbahnverwaltung es ab mit dem
Deutſchen Technikerverband über die Angelegenheit der in
dieſen Reichsbetrieben beſchäftigten techniſchen Angeſtellten
u verhandeln Aus dieſer veränderten Stellungnahmeſheint man auf ein allgemeines Vorgehen der Reichsvehör

den gegen die Organiſation der Techniker ſchließen zu
dürfen eine Vermutung die durchgus in Uebereinſtimmung
ſteht mit einem Verbot das in den letzten Tagen gegen
die Reichsunterbeamten erging und dieſen den Beſuch öffent
licher Proteſtverſammlungen unmöglich machen wollte

Landung eines deutſchen Ballons in Rußland
Bei Plo in Polen landete ein deutſcher Militär

ballon Continental mit drei Herren die angeblich
h ſein ſollen Die Luftſchiffer wurden drei

Tage lang in Plozk in Haft behalten ſpäter aber auf Befehl
des Warſchauer Milirärſtabes freigelaſſen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Metallarbeiterausſperrung Die für nächſten Donners

tag angekündigte Metallarbeiterausſperrung
in Groß Berlin die 60 70 000 Mann betreffen wird
wird ſich nicht mehr abwenden laſſen Die Parteien ſtehen
ſich ſchroff gegenüber und keine iſt zu Friedensverhandlun
gen geneigt Jm Lager der Arbeitgeber ſowie im Lager der
Arbeitnehmer werden Vorbereitungen zu einem län geren
Kampf getroffen

Hof und Perſonalnachrichten
Aus Donaueſchingen 27 November wird gemeldet

Der Kaiſer nahm geſtern vormittag mit dem Fürſten zu
Fürſtenberg und den Herren des Gefolges am evangeliſchen
Gottesdienſte teil Später begab er ſich mit dem Fürſten nach dem
neuerbauten nunmehr fertigen Rathaufe wo ſich auch die Fürſtin
in Begleitung der fürſtlichen Gäſte eingefunden hatte Der Kaiſer
wurde vom Bürgermeiſter empfangen beſichtigte den großen Saal
und die Nebenräume und ließ ſich die Gemeinderatsmitglieder
vorſtellen Um 5 Uhr iſt der Kaiſer nach herzlicher Verabſchiedung
von dem Fürſten zu Fürſtenberg im Sonderzug nach Moſchen in
Schleſien abgereiſt Es wurden ihm bei der Abfahrt lebhafte
Kundgebungen dargebracht
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Der Tripolis Krieg
Italieniseche Siege

Das Kriegsglück ſcheint den i nach langen ver
geblichen Bemühungen jetzt endlich zu lächeln Berichten doch
die folgenden unwiderſprochenen Depeſchen von italie
niſchen Waffenerfolgen

Rom 27 Nov Die Jtaliener haben das bei Tripolis
gelegene Fort Meßri nach heftigem Kampfe wieder
zurückerobert Bei Derna fanden ebenfalls wieder
heftige Kämpfe ſtatt

Konſtantinopel 27 Nov Bei Homs fand ein mehr
ſtündiges Gefecht ſtatt in dem die italieniſchen Trup
Cpen 17 Tote und 3 Maſchinengewehre verloren haben Der
Kriegsminiſter teilte ein Telegramm Neſchat Beys aus Tri
polis vom 22 November mit wonach die Jtaliener das Mi

e eebarett von Suket Dſchuma zum zweitenmal beſchoſſen
aben

Konſtantinopel 27 Nov Einer an zuſtändiger Stelle
eingetroffenen Meldung zufolge erlitten die türkiſchen
Truppen bei Tripolis eine Niederlage und wurden
z Rückzug gezwungen wobei lirelhe Munition und Ge
chütze auf dem Schlachtfelde blieben

Jn Ergänzung dieſer Telegramme wird dem Tag aus
Tripolis noch gemeldet General Frugoni gab am Sonntag
früh den Befehl zum Vormarſch bis zum Fort e und bis
Elharmi Das Fort Meſſri wurde üm 958 Uhr beſetzt Das
50 italieniſche Jnfanterie Regiment iſt auf dem äußerſten
rechten Flügel in einen lebhaften Kampf mit türkiſchen
regulären Truppen verwickelt Sonntag fand eine Zu
ſammenziehung der Araber nach Ainzara ſtatt wo anſcheinend
Kamelkarawanen mit Lebensmitteln aus Garian angekommen
ſind Alle Verwaltungsdienſte der Stadt ſind in regelrechter
Tätigkeit An dem Sonnabend Angriff gegen die Schützenrn des 93 Jnfanterie Regiments ahnen ungefähr 600

teil die 40 Tote und etwa 100 Verwundete zurück
en

Die Dardanellen Blockade
wird jetzt auch von den Türken für lich gehalten Wenigſtens haben ſich am Sonntag der türkiſche Kriegs und J

Marineminiſter auf dem Kreuzer Hamidieh zur gnpige
r der Forts an den Dardanellen dorthin begeben Sie
werden begleitet von fünf Generalſtabs und Pionieroffizieren
Es ſollen alle Anordnungen für den Fall eines italieniſchen
ne getroffen werden Mahmud Schefket Paſcha
drahtete von den Dardanellen daß er dort alles in beſter Ord
nung gefunden habe Die Pforte informierte durch ihre Vot
ſchafter die Mächte daß ſie gezwungen ſei in den Darda
nellen Minen zu legen die Verantwortung hierfür
aber lien zuſchieben müſſe Der engliſche fter
konferierte am Sonntag zwei Stunden lang mit dem Miniſter

des Aeußeren dem er die Verſicherung gab daß ſeine Regie
rung auf Grund der bekannten Verträge eine Forcierung
der Dardanellen nicht zul aſſen werde Jn den der Pforte
naheſtehenden Kreiſen verlautet ſogar England werde ſelbſt
eine Blockierung der Dardanellen nicht dulden

Eine überflüſſige Demonſtration
München 26 Nov Eine Aufſehen erregende Kund

bung egen die deutſche und die öſterreichiſche Preſſe
eiſtete ſich der der Münchener öſterreichiſch ungariſchen Ge

ſandtſchaft zugeteillte Graf Benas Andraſſy Er über
ab geſtern dem italieniſchen Konſulat 5000 Mark zur Ver
eilung an die im Kriege von Tripolis verwundeten
Jtaliener als Beweis ſeiner Sympathie für die
Jtaliener aber auch als Proteſt gegen g33e Teil der
deutſchen und der öſterreichiſchen Preſſe die das italieniſche
Heer in Tripolis angreife und in ein ungünſtiges Licht zu
ſtellen ſuche

Die Verhandlungen im Unterhauſe
D London 26 Nov

Ganz England ſieht den bedeutungsvollen Verhand
lungen im Unterhaus am Montag mit einem ſo hoch
We preeß Jntereſſe enigegen wie es hier ſeit Jahrene ſt bei den größten Kriſen nicht kundgegeben wurde Jeder

Platz im Weſtminſterpalaſt iſt vergeben die Elite Englands
und alle Diplomaten des Auslandes werden den Worten
Greys mit intenſiver Spannung lauſchen Noch nie da
geweſene Vorbereitungen ſind getroffen um jedes ſeiner
Worte ſofort aus der Preßgalerie des Unterhauſes zu allen
Enden der Erde zu blitzen Mit faſt gleicher Spannung ſieht
man der Aufnahme ſeiner Darlegungen im Parlament ſelbſt
entgegen Die konſervative Oppoſition zeigt ſich lebhaft
über die Fort mit Grey Parole beunruhigt Die unioniſti
ſche Evening Times erklärt ſie der Beachtung für un
würdig Grey ſei der einzige Mann im Kabinett zu dem
die Unioniſten Vertrauen hätten und der Premierminiſter
dürfe es nicht wagen ihn den unpatriotiſchen Engländern
und den ausländiſchen Haſſern Englands zum Opfer zu
bringen

D London 26 Nov Geſtern wurden die beiden Reden
des deutſchen Reichskanzlers vom 9 und 10 November über
das deutſch franzöſiſche Abkommen in Form eines Weißbuches
auf den Tiſch des Unterhauſes gelegt

Rusland

Die chineſiſche Revolution
Wieder ein Rebellen Sieg

Die Lage wird für die Mandſchudynaſtie immer ver
zweifelter denn der Erfolg der kaiſerlichen Truppen bei
Hankau hat ſich nur als ein vorübergehender Lichtblick er
wieſen da die Revolutionäre Hankau bald wiedergenom
men haben Jetzt haben nun Rebellen auch bei den
Minggräbern einen ſchwerwiegenden Sieg errungen
Aus Lungtang wird dem Newyork Herald gemeldet daß
in der Nähe der Minggräber 1500 Rebellen mit 12 Feld
geſchützen nach ſechsſtündiger Schlacht 5000 loyale
Truppen ſchlugen 1000 Royaliſten töteten und
zwei Feldgeſchütze eroberten Nur zwei Rebellen ſollen ver
wundet ſein Die Rebellen beabſichtigen die Kriegs
ſchiffe die ſich ergaben nach Kanton zur Einſchiffung
von Truppen die wahrſcheinlich nach Peking be
ſtimmt ſind zu ſchicken Der britiſche Geſandte wird
wahrſcheinlich Truppen nach Hon an ſenden Die Mächte
befchloſſen die Garniſonen im Norden zu vermehren und die
Peking Schanghai und die Kuan Bahn zu ſchützen Die
Rebellen verſenden in Tientſin Zirkulare an die Großkauf
leute und drohen jedem mit Boykott der die Mandſchus
finanziell unterſtützt
t Ferner begann das Bombardement auf Nan

n g

Peking 27 Nov Die chineſiſchen Revolutionäre haben
geſtern das Bombardement auf Nanking er

e e t Die kaiſerlichen Truppen erlitten ſchwere Ver
uſt e

Leider iſt durch die Rebellion neuerdings auch
das deutsche Hospital in Sechanghai besehäckigt

worden Es gehört der Rheiniſchen Miſſion in Tungkun
und wurde vom räuberiſchem Geſindel am Sonnabend über
fallen und beſchädigt Es ſind von Amts wegen zur Feſt
ſtellung des Schadens Schritte getan worden Die China
Jnlandsmiſſion in Schanghai hat laut B ausTſchangſcha Nachrichten erhalten wonach Hän Hunan ſo
ruhig ſei daß der dortige amerikaniſche Miſſionsinſpektor
eine ſechswöchige Jnſpektionsreiſe durch alle Stationen der
Provinz Hunan plane Dieſes Vorhaben wird hier als ſehr

bezeichnet Die revolutionäre Regierung beherrſcht
ie Lage in Kanton ſcheint aber im Jnnern des Landes

re Ueberfall chine
uß liegendes engliſches

völlig einflußlos zu ſein Bei dem
ſiſcher Piraten auf ein im Weſtf
Schiff iſt der engliſche Kapitän getötet worden Auch ein
deutſcher Miſſionar ſoll verwundet worden n Es wird
angenommen daß die i Regierung eine Aktion mit
Kriegsſchiffen beabſichtige wie im Jahre 1900

China fleht um Hilfe bei den Mächten
Petersburg 27 Nov Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen

verlautet daß die chineſiſche Regierung in näch Zeit die
Mächte um Hilfe anflehen wird wofür ervor
ragende Privilegien in Ausſicht ſtellt Zurzeit bemüht die
chineſiſche Regierung die te nach dieſer
Richtung hin zu erforſchen

Ein Aufſtandsparlament auf Kreta
Auf Kreta geht es auch jetzt noch ſehr unruhig zu und derGeiſt des Aufſtandes kommt immer wieder zum Dur bruch

So haben am Sonntag auf der ganzen Jnſel Verſammlungen
ſtattgefunden zu denen die Teilnehmer im Schmuck der Waffenerſchienen Im Orte Galatas eine halbe Stunde von Kaneg
wurde das Hauptmeeting veranſtaltet an dem nach einem Be
richt ſiebentauſend Kreter nach einem anderen nur etwa fünf

ndert teilnahmen Die Jdee der Zuſammenberufung eines
ufſtandsparlaments wurde h und die Volksver

treter dafür ſind bereits gewählt Jeder der Jnſel hat
zehn bis nfeehn Abgeordnete len Die Ruhe und Orxd
nung wurde nirgends geſtört

timmung der

Während et en J
rend eines Vortrags den der früherVigne tet am Sonntag in r d cihchrdnet

laut Meldung aus Paris prf die Affäre iaboeuf u u
den Präſidenten der Republik an indem er ihn einen d
der nannte Der anweſende Polizeikommiſſar nahm t r
koll gegen den Redner auf n in Pro

Provinzialnachrichken

Srkrankung nach dem Genuß von Sehlagsahn
Erfurt 25 Nov Nach dem Genuß von Schlagſahne e

hier in den Familien einiger evangeliſcher Geiſtlichen
erwachſene Perſonen und Kinder an Typhus Die Schlagſa
war bei einer geſellſchaftlichen Zuſammenkunft gereicht wo
an der die Familien der Geiſtlichen teilgenommen hatten

W Dölau 26 Nov Kanaliſation N dernaliſation von Alt Dölau ſind nun auch die Straßen von ger
Dölau der Heideweg die Wald Albert Kirch und Oſtrau
kanaliſiert worden Die Arbeiten wurden von der in
Maennicke Dölau ausgeführt Die Erdmaſſen wurden r
eine Feldbahn nach dem Heideweg gebracht woſelbſt der n
gelegene Kutſchenhalteplatz gegenüber vom Heideſchlößchen d e
Aufſchüttung dieſelbe Höhe wie die Straße erhalten hat Es n
hier nun für die Straßen ſämtliche Stadteinrichtungen getroffen
Waſſer und Gasleitung Kanaliſation und Straßenanpſlen
zungen

Niemberg 27 Nov Ueberfall Sonnabend abegegen 6 Uhr wurde der Handelsmann Mänert der ſich W
einem Wagen auf dem Heimwege nach Schren z befand T
einem Wegelagerer angefallen Derſelbe kletterte von hinten e
den Wagen und hieb mit einem Beil auf die Jnſaſſen ein 5
Witwe Hahn aus Schren z die mitfuhr gab in der Bedrängnie
dem Räuber 15 Mark und bat ſie am Leben zu laſſen Jn dem
Wirrwarr war der alte Geſchirrführer nach Schrenz geeilt und
hatte Hilfe herbeigeholt Als dies der Räuber merkte ergriff er

rkrankten

mehrere

die Flucht

Merſeburg 25 Nov Bahnprojekt Merſeburg
Leutzſch Der Königl Regierungspräſident von Gersdorff
Landrat Graf Hauſſonville und Mitglieder der preußiſchen und
ſächſiſchen Eiſenbahndirektion ſowie Vertreter der Königl Amt
hauptmannſchaft Leipzig beſichtigten heute vormittag in Leutzſch

Leahede und den Anſchluß der projektierten Bahn Merſeburg
u

Magdeburg 26 Nov Ein ſozialdemokratiſcher
Mißerfolg Eine von Sozialdemokraten einberufene Ver
ſammlung der Elbeſchiffer löſte ſich wegen allzu ſchwacher Be
teiligung auf

Wernigerode 24 Nov Eine abenteuerliche Harz
partie haben die beiden 17 Jahre alten aus Cöthen ſtammen
den Kaufmannslehrlinge Walter Sch und Kurt B ausgeführt
Beide veruntreuten ihren Lehrherren Geld und Waren und flüch
teten dann aus Cöthen Ueber Güſten ging es zu Fuß nach Aſchers
leben wo das Geld ausging und ſie eine Uhrkette für 11 Mark
verkauften Nun verübten ſie eine Anzahl Zechprellereien Jn
Quedlinburg wo ſie im Goldenen Ring nächtigten brannten
ſie mit der halben Zeche durch Von dort ging es über Thale
Blankenburg Wernigerode nach Jlſenburg wo ſie in der Roten
Forelle logierten und mit 10 Mark Zeche verdufteten Sodann
ſtiegen ſie auf den Brocken trugen ſich unter falſchem Namen ins
Fremdenbuch und flohen ohne Bezahlung des Logis und der Zech
ſchuld von 15 Mark Der Kellner des Brockenhotels verfolgte ſie
nach Schierke wo er ſie feſtnehmen ließ Der Amtsvorſteher ließ
ſie nach dem Gerichtsgefängnis in Wernigerode transportieren

Salzungen 25 Nov Mühlenbrand Die Lutherſche
Schneidemühle bei Langenfeld iſt in Brand geraten Jnfolge
Mangel an jeglichem Waſſer wurde das ganze Anweſen
ein Raub der Flammen

Suhl 26 Nov Todesſturz von der Wirtshaus
treppe Jn Heinrichs wurde der Bäcker Berthold Kämmerer
die ſteinerne Treppe eines Wirtshauſes hinuntergeworfen Er
wurde dabei ſo ſchwer verletzt daß er ſtarb Die Täter ſind andere
Wirtshausbeſucher von denen einer bereits verhaftet wurde

Meißen 26 Nov Eine Familientragödie hat
ſich hier abgeſpielt Der Arbeiter Hermann Hugo Müller er
droſſelte ſein dreijähriges Töchterchen Müller lebte mit ſeiner
Frau in Anfrieden und fürchtete daß ihm bei der bevorſtehenden
Trennung das Kind genommen werde Nach der Tat flüchtete der
Mann der in zurückgelaſſenen Briefen die Abſicht kundgab ſich
ſelbſt das Leben zu nehmen und konnte bisher nicht aufgefunden
werden

Sport Nachrichten
Die Eröffnung der Winterſport Ausſiellung in Friedrichroda

iſt am Sonnabend nachmittag erfolgt Als Vertreter des Herzogs
von SachſenKoburg und Gotha erklärte Oberjägermeiſter von
Minckwitz die Ausſtellung für eröffnet Der Feier wohnten
Vertreter der koburgiſchen Staatsbehörden die Mitglieder des
Ehrenausſchuſſes und zahlreiche Gäſte bei Die Ausſtellung wird

am 4 Dezember geſchloſſen
Bei dem Mainzer Acht Tage Rennen waren am Sonntag bis

zum Schluß der 73 Runde avbende 6 Uhr 2224 8 Kilometer
zurückgelegt Die Spitze hielten laut Tag nach wie vor Ludwig
Roſellen mit 5 Runden Vorſprung vor Echterhoff Zeeh Eſſer
Kraft und Barth Wilde Höppner Weiß gaben wegen Er
krankung von Weiß auf
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Fotenfeier des Roten Krenuzes
Am geſtrigen Totenſonnkage veranſtalteten die Vereine

Roten Kreuz im Plenarſitzungsſaale des Preußiſchen Abge
7 tenhauſes eine würdige und wirkungsvolle Erinnerunggsfeier

ad en Manen des verſtorbenen Zeremonienmeiſters der Kaiſerin
o rro v d Kneſebeck des ehemaligen Vorſitzenden des

S alvorſtandes der deutſchen Vereine vom Roten Kreuz ge
2Prwet war Die Präſidententribüne war völlig von Blatt
nen und Blumen verdeckt die ein Oelgemälde des Toten
atierten Der Zentralvorſtand war vollzählig vertreten auch
re ganze Anzahl auswärtiger Vereine hatten Delegierte ent
v dt Beſonders groß war die Zahl der Angehörigen von Armee
7 Marine des Armee und Marine Sanitätsweſens der Kaiſer
Wilhelm Akademie und der verſchiedenen Schweſternſchaften Auch
die fremden Botſchaften und Geſandtſchaften darunter die japa
niſche hatten Abordnungen entſandt Gegen 12 Uhr erſchien
die Kaiſerin in ihrer Begleitung befanden ſich die drei jüngſten
Prinzen und das große Gefolge Nach dem Geſange des Requiem
geternam von Nicolo Jomelli ergriff an Stelle des verhinderten
erſten ſtellvertretenden Vorſitzenden Exzellenz v Viebahn der
zweite Vorſitzende General der Artillerie Rot he das Wort zu
ſeiner Gedächtnisrede auf den Verſtorbenen

Erploßſonskaktaſtrophe in einem Verywerhk
Eine ſchwere Exploſion ereignete ſich Sonnabend vor

mittag auf dem Jamage Schachte der Bunkens Hill Colliery
anderthalb Meilen von Audley in Staffordſhire England ent
fernt wobei ſechs Perſonen zu Tode kamen ſechs andere
chwer verletzt wurden

Seit einiger Zeit ſchon wütete in einem Schachte einer der
Rebenſtollen des Bergwerks ein Brand Die Direktion ordnete
an den Brand abzubauen Seit einigen Tagen waren die Leute
unter Leitung eines der Direktoren mit dem Bau von Ab
dämmungsmauern beſchäftigt Der Direktor ſelbſt kam um 9 Uhr
morgens wieder an die Oberfläche da er glaubte alle Vorſichts
maßregeln getroffen zu haben ein Unglück zu verhüten Um
11 Uhr ereignete ſich aber dann doch eine ſchwere Exploſion
wie man ſagt eine Kohlenſtaubexploſſon Die aufgerichteten
Mauern wurden völlig zerſtört und die hinter ihnen ar
beitenden Leute getötet reſpektive verwundet

Selbſtmord einer Tochter von Karl Marx
Paris 27 Nov Der bekannte SozialiſtenPropagand ſt

Lafarge und ſeine Gattin eine Tochter Karl Marx haben
geſtern auf ihrem Lanbgute Draveil Selbſtmord begangen
Als eine Magd das Schlafzimmer des Ehepaares betrat fand
es dieſes im Bett liegend tot auf Ein ſofort herbeigerufener
Arzt konnte nur den Tod durch Vergiften konſtatieren

Autounfall eines bayeriſchen Prinzen Jn München fuhr
Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern im Automobil durch die
ſüdliche Auffahrt Allee ſtadteinwärts An der neuen Gernerbrücke
rannte das Automobil mit ſolcher Wucht gegen einen Baum daß
es infolge des Anpralls gegen ein entgegenkommendes Petroleum
fuhrwerk geſchleudert wurde Der Prinz blieb unverletzt ebenſo
der Chauffeur und der Kutſcher des Petroleumwagens

Verkehrsſtörung Der Schleswiger Dampfer Frieda
Horn der den Schlei aufwärts fuhr iſt an den nördlichen Teil
der Eiſenbahnbrücke der Strecke Kiel Flensburg ange
fahren Die Brücke iſt ſchwer beſchädigt und läßt ſich nicht mehr
ehe Der Zugverkehr wird durch Umſteigen aufrecht er
alten

Jagdunfall Baron Rothſchilds Baron Eugen Roth
ſchil d Wien iſt auf der Jagd bei dem Erzherzog Friedrich in
Holics vom Pferde geſtürzt Er erlitt einen Bruch des rech
ten Unterſchenkels

Exploſion in einer Volksbadeanſtalt Sonntag nachmittag er
jolgte in der Volksbadeanſtalt in der Antonitterſtraße in Köln
eine ſchwere Exploſion Jm Keſſelhauſe der elektriſchen
Lichtzentrale explodierte ein Rohr der Dampfheizung Der Heizer
wurde ſofort getötet der Maſchiniſt lebens gefährlich
verletzt ins Hoſpital geſchafft Die Urſache der Exploſion iſt
noch nicht feſtgeſtellt

Ueberfall Jm Kölner Hafen wurde eine Leiche ge
landet die zahlreiche Meſſerſtiche aufweiſt Es handelt ſich
wahrſcheinlich um einen Mann aus Weſſeling der in
KlJln beſchäftigt war und vielleicht nachts auf dem Nach
hauſeweg überfallen beraubt getötet und in den Rhein
geworfen wurde

Eine muſikaliſche Gabe für jede Familie Sang und
Klang im XIX und XX Jahrhundert Von dem ſo
überaus beliebten muſikaliſchen Sammelwerk erſchien von
vielen bereits im vergangenen Jahre ſehnſüchtig erwartet ſo
eben ein neuer der VI Band Würdig reiht er ſich ſeinen Vor
gängern an und dem außerordentlich gediegenen Jnhalte iſt es
anzumerken daß die Verlagsbuchhandlung keine Opfer ſcheute
allen Anſprüchen vollauf zu genügen Das Beſtreben die Pflege
wirklich guter Muſik im Kreiſe der Familie zu fördern iſt auch
diesmal in ausgezeichneter Weiſe gelungen Nicht zum wenigſten
iſt es ſeinem Herausgeber dem genialen Schöpfer von Hänſel
und Gretel Profeſſor E Humperdinck zu verdanken
Sein Name gibt ohne weiteres die Bürgſchaft des Geſchmackvollen
Edlen Ohne das Volkstümliche auszuſchalten ſoll doch Sang
und Klang ein muſikaliſches Hausbuch der Familie bilden
Getreu dem Grundſatze nicht allein einigen wenigen ſondern
allen Muſikfreunden von Geſchmack zu dienen und daher alles
Wertloſe auszuſcheiden bringt dieſer Band im ganzen 93 Klavier
ſtücke und Lieder Hiervon ſind 26 der Klaſſiſchen und Salon
muſik 20 der Oper 24 der Operette und dem Tanz 23 dem Lied
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gewidmet Näheres aus dem reichen Jnhalt iſt aus dem un
ſerer heutigen Nummer beillegenden Proſpekt
erſichtlich Berückſichtigt man daß der Einzelkaufspreis der in

Sang und Klang enthaltenen Muſikſtücke über 700 Mark beträgt
ſo muß der Preis der Sammlung 12 Mark pro Band als ein
äußerſt niedriger bezeichnet werden Die allgemeine Ausſtattung
des neuen Bandes iſt wie diejenige der bisher erſchienenen Bände
eine muſtergültige Ganz beſonders gilt dies auch von dem ſchö
nen großen und klaren Notenbild und dem als Einleitung mit
Porträts geſchmückten biographiſchen Teil So möge denn auch
dieſer neue VI Band in den vielen tauſenden von Familien mit
Freude aufgenommen werden als getreuer muſikaliſcher Freund
und Kamerad Welcher Beliebtheit ſich ſeine Vorgänger erfreuen
beweiſt am beſten die bisherige Verbreitung von über 500 000
Bänden Die Buchhandlung Karl Block in Breslau
liefert ſowohl das komplette Werk beſtehend aus ſämtlichen ſechs
Bänden wie auch einzelne Bände zum Originalpreiſe vollſtändig
franko gegen ſehr bequeme monatliche Teilzahlungen Auch hier
über iſt alles Nähere aus dem beiliegenden intereſſanten Proſpekt
erſichtlich auf den wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen

c e
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte RNachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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BLineale 28 22 pt Rolldecken 140 vis 38 pt Brotteller 95 75 pt Postkarten Ständer 00 80 t

Vntersetzer wo 42 25 pt Schieferkästen 55 pt Kalender Rückwand 75pt Kuvert Ständer 50 115
WVandsprüche 25 vis 832 pt Vhr Ständer 85 50 t Holländer Schuhe Paar 75 pt Btagere

böscher 48 42 pt Kragen u Mansehettenkästen es 55 pt Eier Vhr 35 pt Tablettes
Federschalen 48 pt Schmuck Kästen ss 65 58 pt Wischtuch Behälter 75 t Salz und Mehlmeste Iis

Gute Bücher r Musikalien Schreib waren

J
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Der Erädball v Dr Karl 45 Briofmarvon Katalog Simäh ihnachtsfantasie v n 35 pr kzun 2 reic rn Pf Simon ranegoeu ne e Omateur Abum von 45 Pt an briel Sledellac Kart sort t
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Band

e ter50 Fabeln kür Kinder 35von Flscher 1
OUy Don Dioriginei er ten
Wilhelm Bausch Max u 200

Moritz Lis u Lene 00
Bllder aus dem Leben 375

Bismaroxgs
Bilder angoltro dem Paben 375

Goldenes 75
Gosehichtshuch
Schubert Gumbrecht ete

7J SJ J
Wochen Bibliothekvon Weichert Band 15 Pf

Kinder Bilderin grosser Auswahl 75 Pf

Globus versch Gröss12 75 bis 48 t

Bürgarl Gesotsdooh 12
552 Seiten siark

479Bürgoerl Gesotzbuch
948 Seiten stark

Simon 1Fröhliohe Ohristnacht Fantasie

Morten 1Ein Weihnachtsdraum Fantasie

Günsehals 75Meihnachtsläuten Salonstück Pf
Joss el

Die Parado der Zinnsoldatoen

Blumer 1rou Frou Waizer aus Der Füntuhrtee
Gtlhbeort Wer kann datür Walser aus 1

Höohnisoho Wirtsohatt

Marmonium Albums
Deutsoner Liederquell Chorperlen
der Oper Oratorium und Kirehen
musik kiasvieehe und moderne Vor
trags Stücke Ineder Perlen Band Pt

eeeeeeeee JGeschenk Albums jn grosser Auswahl

fülb federhalter 12 50 vis 46 P

Panar Serfettin 46

Pt
weiss und dunt

100 St 95 bis

IWen Drutterelen 95 vis 6 P

kinderpost 45 bis 9 P
Briohvaden 50 vis 95 P
Brieſhassetten 75 vis 20 P
eräpe bampensdhrm 1 95 b 5 Pt

Lomptolr Ralender 18 P
laeden Hotekalender 24 pt
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Scdüler ktusßs 245 dis 35 Pt

I Reproduktionen be 9
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Servletten üllsen 28 pr
IW in Untertün 95 dis 46 pt
Splelharten dtsoh frz 68 65 P
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Papler baller 55 pt
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Donnerstag den 30 Nov Cr
Kndet am

Aus diesem Anlass bleiben unsere Verkaufsräume

Mittwoch den 29 d Mts geschlossen
Wir bitten unser Eröſſnungs Inserat am Mittwoch zu beachten e

Burgharcit Becher

3

Vormittags
10 Uhr Statt

4

9

Leipziger Strasse 0
Parterre II II Etage

G m b II IIPalast a Automat e

Auf vielseitiges Verlangen
Infolge des gestrigen Kolossal

Besuches wo viele keinen Platz be
kommen konnten heute Montag zum

zweiten u letzten Male

PrecioSsa e

Behauspiel in 5 Aufräügen v Prus Alex Wolt
Musik von Carl Maria v Weber

Glänzende Dekoratlon u Kostüme

Gewöhnliche Preise Anfang 8 vJ 941Dienstag Mittwoeh Donnerstag
unwiderruflich 3 letzte Aufl ührungen

Es gibt nur ein Berlin
Donneorstag 30 Nov 6 Uhr Thalfiasäle

M aximilian

Haremüber 828
nv R KDie politische Lage

Karten zu 4 3 2 50 1 Mk bei Heinrich Hothan

Restaurant

Mars la four
Gr Ulrichſtz 10 Ferurnf 144Morgen Dienstag großes

G Schlachtefest
Hierzu Jadet ergebenſt ein Norbert Herold

Bringe meinen

L Uenen Geſellſchafts Saal
zur Abhaltun
ſowie allen Versinsfeſtlichkeiten in empfehlende wenn

Lehrerinnenverein
6 Vorträge über das Johannas Evangelium von Herrn Pastor

Meinhof Donnerstags 6 Uhr im Gemeindehause Albrechtstr 27
Beginn am 30 November Eintrittskarten zu 2 M an der Saualtür

August Förster
Flügel Pianinos
Fabrikate bester Qualität In mässlger Prelslage

Alleinvertretung

RR D G I J 5 Grosse Ulrich
mtrasse 33/34

Feinste grüne
Schwedenheringe

sowie feinste
Jütländer Angelschellfische

Dienstag frisch eintrefſend
empfiehlt

Friedrich Krahbmer
Fischhandlung

Fischerplana Z Ferngpr 205
I

von Hochzeiten Kommerſen Verſammlungen

r Ulrichstr 54

Nächste Probe tfür Damen allein
Dienstag den S Derember 6 Uhr

Sehenswertes Hutematen Restaurant
r Ausgabe Krlangeng 4

Delikutessen kommen jederzeit vorzügliene der Saison ent sprechen
Speiseon zur Verabreichung Bouillion Kaffee uod Konditorei

en

Rob Franz Sinvakademie

Volksschulsaal Neue Promenade
Kgl Musixdirektor Rahlwes Blumenstr 9

auch an Antäoger erteitl
in der Grundsehule

des Bruno Heydrioh ehen
Konsorvatoriums

Café KronprinzV J Sx c TuglichKünstler Konzert
Kapell meister Kullenberg
HMittwochs u Sonntags

von nachm 4 Uhr ab
Wiener Bpezialgeriechse

Gütchoenstr 80
Klavier Violine Cello 8 M
Gesapg movatlichb 12 M

Gesohwieter Ermäesigung
Anmeldungen jederreit

Haben Sie ſchon 16 A G Wolle
Pfund 3,80 46 probiert bei
S8ebneo Naonf Gr Stoinftr 84

Von

Karl Dronkow
Dekorateur Leipzigerſtr 74

Polster u Dekorationswerkstatt
Spez Ledermöbel Kluhſeſſel

Mund zu Mund
Wird die

hervorragende Güte des

Ausser den automatis

stohen dauernd in trischer Zuberertung zur Vertügung

vrBl
2 i

a

Direktion Gustav Poller
Nur noch 4 Tage

Gaſtſpiel von AnVer Terofal
mit ſeinem SChlierseer Bauerntheater

Heute Montag d 27 Novbr abends 8 Uhr Zum 1 Male
Almenrausch und Edelweiss

Oberbayr Charaktergemäldem Geſang u Tanz i 5 Akt v H Neuer
Dienstag d 28 Novbr Der Dorfſpfarrer t

e S Ihr Stadt Theat
Dienstag Stürmiſch Lacherfolg in Halle d S

Fernruf 1131Notleidende Agrarier Direkt Geh Hofrat 97 Riohnrds

Dienstag den 28 November
79 Vorſtellung im Abonnement

3 erts i
EFinmalige autlührungAlt Heidelberg
Schauſpiel in 5 Akten von
Wilhelm Meyer Förſter

Spielleitung Karl Stahlberg
Perſonen

KarlHeinrich,Erb
prinz v Sachſen
Karlsburg Willy Braune

Staatsminiſter v
Haugk Exzellenz Alb Friedrich

Hofmarſchall Frei
herr v Paſſarge
Exzellenz Walter Sieg

Dr phil Jüttner Georg Thies
Lutz Kammerdiener K Stahlberg
Graf v Aſterberg Hans Hofer
Karl Bilz Otto Patry
Kurt Engelbrecht Emil Lübben
Banſin Otto Krahlvom Korps Sachſen
von Wedell Saxo r

Alfred Nicolai
Hafen

pestätigt
Boruſſige

Winz Ernſt GrahlRüder Gaſtwirt Karl Scholling
Frau Rüder E Januszynski
Frau Dörffel deren

Tante M BrandowKoellermann W Eichſtaedt
Käthie J Zimmermann
Ein Muſikus Ludwig Trier
Schölermann Paul Jungk
Glanz Friedrich Dern

Lakaien
Reuter Max Linke

Sechreibt tausende Wörter mit einer Füllung
Pintfachste Konstruktion Jahrelang haltbar
Beliebig tragbar Stets schreibbereit

BONITAS Füllfederstift
Ein neues idedales Schreibinstrument
Sieht aus wie ein Bleistitt Schreibt wie ein Bleistitt Doch mit Tinte

Das vollkommenste Durehsehreibe instrument
Einfache Austüährung M 3

feinste Ausführung mit Platin Iridium spitze 2 Jahre Garantie

e M pro StüuekZu haben in allen Schreibwarenband ungen wonieht drekt von uns Kataloge gratis u franko

KLIO WERK G m b H BEMNEF SIEG C 61
Grösste und leistungsfähigste PFuüllfederhalter Spezralfabrak des Kontinents

Reinicke Student Ludwig Braun
Mitglieder der Heidelberger Korps
Vandalia SaxoBoruſſiage
Saxonia Gueſtphalia Sue

via Kammerherren Offiziere
Muſikanten LakaienZwiſchen dem 2 und 3 Aufzug

vier Monate zwiſchen dem 3 u n
Aufzugs zwei JahreNach dem 2 Akte längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr udr
W Anfang Uhr Ende geg 10 Uhr

Mittwoch den 29 Novbr 191l
Nachmittags 3Uhr

Schüler Vorſtellung zu ganz
kleinen Preiſen

Wallensteins 600
Trauerſpiel in 5 Akten von

Friedrich von Schiller

Absolut tintendieht
Schreibt zeichnet zieht Limen

Schreibt Noten

Abends 7 Uhr
unt

in Wielops Restaurant Charlottenſtr 19

den 27 November 1911Halle a
Der Vorſtand

General Versammlung
der Ortsbrankenkaſſe für das Gaſtwirtsperſonal zu Hallras

am Dienstag den 5 Dezember 1911 nachmittags Uhr

Tagesordnung 1 Verleſen des Protokolls der letzten General
Verſammlung 2 Wahl bezw Wiederwahl der ausſcheidenden Vor
ſtandsmitglieder 3 Wahl der Kaſſenreviſoren 4 Geſchäftliches

W Lehmann Vorſitzender

al Yorgleher ges ger aterUn
Johannes Meyer Göbenſir 18 ptTelephon 3418 v
Vortilg v Ungezief unt GarantieBadluvg Le Grfolg

80 Vorſtellung im Abonneme
4 ViertelII la Mit der nerge ſzeniſchen Aus

Mk tattung455 ß9 an Lohengrin
581 Grosses Lager
deutscher und engliseher

Herrenbekleidungsstoffe

Max Teuscher
Sohmeerstr 20

Kindergarien ſaudenst

nRomantiſche Oper in 3 Akten vo
Richard WagnerVor u du nen

die vorzügllehsto Kuohe
EEEhähmascnen Reparatur

Anmeldungen werden jederzeit
Leiterin Klara Vuchs

apgenommoen Wilh Münster
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